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An die Eltern der 

Herigoyen Grund- und Mittelschule 

Sulzbach 

 

Ihre Zeichen: 

Ihre Nachricht vom: 

Unsere Zeichen: 

Unsere Nachricht vom: 

Name: 

Telefon: 06028 6488 

 
Datum: 15. März  2021 

Informationsschreiben CORONA / Schreiben  10 -  2021 

hier:  -     Entwicklung des Inzidenzgeschehens im Landkreis Miltenberg 

- Unterricht ab 15. März 2021 bis 21. März 2021 

- Verhalten im Krankheitsfall 

- Notbetreuung in Schule, OGS und Hort 

 
Bezug: Elfte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung Stand Januar 2021 

            einsehbar unter 11. BayIfSMV 

 
Sehr geehrte Eltern,  
nachstehend erhalten Sie wichtige Informationen und mögliche Änderungen zum Unterrichtsgeschehen.        

Bitte lesen Sie auch die Schreiben des Staatsministers für Unterricht und Kultus. 

1. Inzidenzzahl im Landkreis Miltenberg 

Die Inzidenz im Landkreis Miltenberg beträgt aktuell 70,7, Tendenz leicht steigend!  

2. Geplanter Unterricht der Herigoyen Schule ab 15. März  2021 

 Die Jahrgänge 1 mit 4, 5 und 6 erhalten Wechselunterricht. 

 Die Beschulung gilt bis Sonntag, 21. März 2021 

3. Verhalten im Krankheitsfall / Umgang mit Erkältungskrankheiten 

Der Elternbrief 9 - 2021 muss in diesem Punkt ergänzt werden, da die entsprechenden Hinweise erst nach der Ver-
öffentlichung am Freitag eingingen. Zwischenzeitlich gelten auch die für Kindergärten, Horte und OGS Vor-
schriften. Auch für die Notfallbetreuung und die Betreuung nach der Schule gelten die nachstehenden Vorschriften. 
Sie erhalten nachstehend eine Zusammenfassung.  

Bitte lesen Sie auch die offizielle Mitteilung des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus, die wir auch auf der 
Homepage einstellen. ( siehe auch www.km-bayern.de)  

 Wann muss das Kind zuhause bleiben? 

• Fieber, Husten, Kurzatmigleit, Luftnot 

• Verlust des Geschmacks- und Geruchssinns 

• Hals- und Ohrenschmerzen 

• Schnupfen 

• Gliederschmerzen 

• Starke Bauchschmerzen, Erbrechen und Durchfall 

            

    



NEU: Ein Schulbesuch ist erst dann wieder möglich, wenn einer der folgernden Fälle vorliegt: 

1) Der/die Schüler*in ist wieder in einem allgemein gutem Allgemeinzustand. 

2) Der/die Schüler*in hat 

o Allergisch bedingten Husten 

o Verstopfte Nasenatmung ohne Fieber 

o gelegentliches Husten, Halskratzen oder Räuspern 

NEU: In jedem Fall muss vor dem Schulbesuch ein negatives Testergebnis eines POC oder PCR Tests 
vorliegen.                         Ein Antigen –Selbsttest reicht nicht aus! 

 

 Darf der/die Schüler*in mit leichten, neu aufgetretenen Erkältungssymptomen in die Schule? 

NEU: Ein Schulbesuch ist ohne Test möglich: 

• Schnupfen und Husten mit allergischen Ursachen 

• Verstopfte Nasenatmung (ohne Fieber) 

• Gelegentlicher Husten, Halskratzen oder Räuspern 

NEU: In jedem Fall muss vor dem Schulbesuch ein negatives Testergebnis eines POC oder PCR Tests  
vorliegen.                         Ein Antigen –Selbsttest reicht nicht aus! 

 

HINWEIS: Sollten Sie oder Ihre Kinder eine Quarantäneanweisung erhalten, muss sofort die Schulleitung und nicht 

                  die Klassenleitungen informiert werden.   

 

4. Notbetreuung in Schule, OGS und Hort 

Eine Notbetreuung wird von der OGS angeboten! 

Diese erfolgt von 08.00 Uhr  bis zum Ende der täglichen Unterrichtszeit in der Schule.                                                       
Im Anschluss gibt es Betreuung in der OGS oder im Hort für gemeldete Kinder. Ein Mittagessen wird weiterhin 
zubereitet. Ein Pausenverkauf findet nicht statt. 

Für die Betreuungseinrichtungen gelten im Krankheitsfalle die gleichen Maßnahmen wie für den Unterricht! 

Geben Sie den Kindern das Unterrichtsmaterial, Material zum Spielen und Lesen sowie eine Brotzeit mit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Volker Goebel, R 


